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. 1 Omaha ZxMt, S?tag de I. Noveinöer 1912.

r : r.j!wieccociLMJBwuxA lich ein Eitles neunten iu sein, um
Vanderhruschreikc.

Wiffrnfckofilich, ferfiidie Ihrer ker
lifjuitg drch Bakitkien.

COUTANT 6k BQUIROS
UUnn Carbon Kohle i't ausgezeichnet f Ir Kochen und
l II HIRN Heizen. Sie ist rein, giebt Hihe. eutzündet sich schnell,"uneun hinrläßt weni Asche., hält bas Getier unb ist bis beste
lkahle mtetleren Preis. im Markte. Große Nußgroße, Ei unb Stück
S7.00, Cderokee zu $5.50. Wir dttkaiifkn auch Ohio, Nock Springt. .

Llriban. Walnut. Block Eokö. H"Iz unb Zünbholz. Unsere Hartkahle
i't bie Seranton bie beste Kohle die aeförbert wird. Verkaufen auch .

die Arkanfas ,,b Semi Anthracite. Tie beste Missouri Kahle $500.
Office 210 (übl. 17. Str. Telephone Tongla 930

Stimmt für Howard H. Bnldrige.
If sieht stinVr iVane, bafi Herr

.oumrö H. Baldrie. Mandiöat für
Un ftantref;, besser befähigt i't, ben

2. Tlsirüt im Man.ireft m wrirt-Ich- ,

nie fein Weaenkaiibibat. Er
kennt die UH'rliäitnijff bieies

nie fein anfvrer; beim feit
Cujfirru liier aiisäsi hat er in be:
Politik eine licruorraiieiiSc Walle fle
st ielt, und dr Äittclklils'V' und den

Alu miniumge schirr. Coda
i't zunächst für die Hände angreis.nd,
bußerbem wird sie auch von bem

jetzt viel eingeführten Aluminiumge
schirr nicht vertragen. Man vcrwtn
ket daher beim Abwäschen am besten

etwas Seife, die man bazu sein ho
belt und mit Wasser (auf Pfirnd
2 Quart) aufkocht. In bieser ber

Schmierseife ähnlichen Art läßt sie sich

zu diesem Zweck am einfachsten be

rutz'n. weil sie sich im Wasser völlig

ruflöst. Man kann bas Jett, bas
sich am Nanbe ber Wanne festsetzt,

reburch binben, baß man etwas Mehl
dounimnit. . .
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Stimmt für

George E. Hall
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Tie unzeheuren Verheerungen, die
von Zeit zu ?,eU durch Züge der
Heuschrecken in Süd und Osteuropa,
in Äsien. Afrika und bier in den
Ber. Staaten m den Feldsrüchleg
angerichtet iverden, sind seit dem Al.
tertum bekannt und gefürchtet. . Wo
ein warm dieser Tiere in der Lust
frtrmj'fijt, r?er ftnfirrt er dns irscrä
licht, und wo er niidersällf. ist In

kürzester Frist alle Pslanzenkben
vertilgt, selbst Baumrinden und Holz
weisen verzehrt. Alle Bemühungen,
die Milliarden Heuschrecken, welche

,oie azmarme bilden, abzuhalten
--'der zu vernichten, haben biö jetzt

iwten nur teilweise Erfolge auf.
iuweifen gehabt.- -

Jehi hat nun die Aatur selbst aus
.;,n Mittel zur Vertilgang dieser gk'
'rcßigen Ziere hingewiesen, und ti
'st in Zentralamerika bereits mit
.?rsclg bennht worden. In Jukatan
't, nämlich eine Bakterienepidemie

nnerhalb zweier Jahre das Land
)cn den dort auftretenden Heufchrek
'en befreit. Nach Mitteilungen an
nt Pariser Akademie der Wissen-ichafle- n

hat ein bestimmter Ba,il- -

las (Coccobacillus Acridiarum Ep.
?!od.) eine solche Einwirkung aus
die Heuschrecken, dah diese nach 12
bis LLstundiger Erkrankung eingehen
rnd der Darminhalt dieser Jr.sekten
'ine fast reine, Kultur des Bazillus
arstellt.

' F- - d'Heselle, der hierüber
Untersuchungen anstellte und

die spezifische pathologische Wirkung
det Co:cobazi!len nachwies, wurde
daraufhin von der argentinischen

ersucht, diese Einwirkung
aus die Heuschrecken, die alljährlich
in großer Ausdehnung das Parana-gebi- et

verheeren, zu studieren. Es
erzab sich, daß je nach der Virulenz
der Bazillenkulturen die Heuschrecken
schon nach 6 bis 8 Stunden, späte
fms nach 36 bis 60 Stunden ver-

ödeten, liefe Versucht waren an
150. bis 300 Heuschrecken im Labora
torium ausgeführt worden und san
den kann Bestätigung durch Erveri
mcnte im großen. So wurde au
einer Prärie von 5 Hektar, die vor
Heuschrecken heimgesucht war. ein Li
ter der Kulturflüssigkeit ausaegosser
'nd die folge war. daß im Verlai!
on wenigen Tagen die meisten Her
chreaen zugrunde gingen. Dai

?ommt. daß Infektion sich aufcr
röentlich rr verbreitet, denn schr

ach einigen .agen batte sie sich bi
u w Meilen Entfernung auSge
ehnt. jedenfalls übertragen durch in
zierte Heuschrecken. Es scheint sk

ch in dem erwähnten Bazill

Marktbericht.

Süd Ontal?a. I. iiarternler.

Ninbvieh --Zufuhr 4(JS2; Markt
fest bis 10c hoher.

tc bis beste $8.2.j 10.00.

Mittelrnäijijc bis gute $7.25
$S.25.

Gewöhnliche bis mittelmäßig?
$(j.(0 7.25.

Kiihe unb Heiserö, stark biZ 10c
böher.

Olnte bi beste HeiserS' $5.80
56.40.
. Wüte bis beste Siäsje $5.40
$'5.25.

Mittelm.'ißigk bis gute Ruhe
?4.4V 5.40.

Wewöhnliche bis mittelmäßige,

p.00 4.10.
Stockers unb Feeders, feit.

(Ute bis beste 80.257.50.
Mittelmäßige bis gute. $5.75

$ü.25.
Gewöhnliche biö mittelmäßige.

$5.00 5.75.
Stock HeüerS $5.00 5.75.
Kälber . H1.75 8.75.
Bullen $1.00 5.0Ü.
Schweine Zufuhr 2514; Markt

5 bis 10 Eents höher. Durch,
schnittt-prei- s $7.807.85' höchster

Preis $7.V0.
Sck'ase Zufuhr 10,235; Markt

25c Höker. Jeeberö stark.

$3.454.00. .

fest.

Miitterschase,' gute bis beste.

$;,.25 $3.85.
Widder, gute bis beste $3.90

4.10.

Jährlinge, gute bis beste, $4.45
5.25.
Lämmer $0.757.15.
Feeders: Multc-rschas- e $3.10 bis

$3.45; Widders $3.40 4.35; Jährl-

inge $3.755.00; Lämmer $5.33
(5.25.

Omaha ttctreidk'Martt. .

Omaha, 4. November.

Harter Weizen
Hr. 2, 83 8512C.
Nr. 82810.
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,der Heuschreckenpla b,rksa,n entge
lenzuircten.

Ei lier mit Taschen.

Wenn von Zieren die Slkte ist. die
von der Natur ein leid mit Taschen

angeniesten bekommcn k.ben. :?ird
man wohl zunächst an die Beuteltiere
zu denken gcneigt sein. Bei dies:
aber hat die Hautfalte, die ihnen
diesen Namen gegeben h,:t. bestimmt
und auöschliesjllch den Ziueck der

Brutpflege, da diese niederen Säuge
tierk ihre Jungen noch nicht auSiru
gen. Es gibt jedoch auch Tiere, die

wirkliche Taschen besitzen und sie in
rihnlicher Weise gebrauchen, wie etme,
ein Mensch die Taschen im Nock, l

der W?sle. oder im Beinkleid.

In der Ordnung der Nageti'lk
wird eine ganze Gruppe als Taschen

nager unterschieden, und von den da
zugehörigen Rattenarten ist wieder
um die sogen. Taschenratie. die na
mcntlich in Kanada unaehener häufig
ist und geradezu eine Landplage bil

det. berühmt geworden. TaS Tier
ist von der Eröße einer lehr stattli'
chen Hausratte oder etwas kleine?

als ein Hamster, mit dem es auch
sonst eine gewisse Aehnlichkkit besitz',
Tie Taschen sitzen zu beiden Seitei
ses KepftS und glkichkn auch äud.cr
'ich dem. was man unter einer Ta
'che" vers!?bi. Sie sind sehr geräu
iig. elastisch, selbpociständlich mti
er gewöhnlichen Haut überzogen
nd dienen den, Tier dazu, große!

Mengen von Nahrungsmitteln inZ

Maul aufzunehmen, was bei sein?'
ungeheuren Gefräßigkeit sehr zusta
ten kommt.

Uebrigens würden die Taschenrat-'e-

ihren Namen wchl überhaup'
"icht erhalten baben. rder zum w?
-- igsten nicht als so wunderbare Ge

'chöpfe angesehen worden sein, wen

"icht die Indianer, die dieses Tier
en Weißen als Merkwürdigkeit vor

kühren und verkaufen wollten, besser

Taschen, bis zu einer unsörmliche."

Ausdehnung mit EraS vollgesizpei
hätten. Auch später wurden die

Ciere in dieser Mißaestalt ausge
opft. und so gingen sie auch in die

Abbildungen mancher naturkundliche'
Werke über. Jetzt zieht man in Ka
nada fltarn die Tafchenraiten auf
!ede mögliche Art zu fair, mit al-'e-

Hunden und Gift, aber Erso'.o
at dieser Nattenkrieg bis Leute nicht

-- ehabi.

Um öeri Geruch von frl-sch- er

Oelfarie zu vertreiben,
stelle man einen Eimer mit kaltem
Wasser in das betreffende Zimmer
und wechsele das Wasser alle zwei
bis drei Stunden. Es zieht den Ee-ruc- h

an.
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Nr. 4, 7G 82ioC.

Friihjahröweizen
Tr. 3, 81 85c.
Nr. 4, 7Di2 S112C

Weißes Korn
Nr. 3. L414C

Gelbes ttorn
Nr. 3, 57c.
Nr. 4, 51c.

Korn
Nr. 3, 54 55c.
Nr. 4. 50 51c.

Weißer Hafer
Nr. 2, 30 niVic
Nr. 3, 30Vi 30iSc.
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Wen S eine Heilmit'ell sük dni 2
VUatn, ?N,re ön i'lut WufftM,
f U k eu nq Ottcm UKinnoi a

r komme. Ej i Sie ich, V

CBiHl4f,
Citcuto Uflinnal flfl ift , e

(uuBtf, reiche un nal)tafui Ve,
Ubunjtiiiiiiti, tfjontn bemerke

ritz tut eiark un nfuig.
3rnlinU int ia,ul ach

brauchtmesung benutzt, u I
Utntn lilfittz bfo-nlfi- . rerluche
e ll Uinin Ai chk ufnion e

kll mnficn, io denachrichuqeu Si
un. rni ton nntfit Ihn Ihr

ri iiotl üiuiitauu.
W,n hr v'ihekn btcff Gaffst

ich, fübrtB SoZit, so bisieUe

litte" sofort ., tinl.
pick W.arrl Zvitn ff.

105 e9. 1. feit. Crnoha, Sted.

iaQaco:o:co:cce:o:ccoccso

isjua&ausx.
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$200,00 bis $325.00
Echreiden ie um Äowici(

Fahrrader in Ueil Preiilazen
lSilo 'honvgraphen

OMAHA BICYCLE CO.
Aabrikpreise

lf. Jl)ln Citat
Cin, it. 6

I i ii iiinnonr unto
QiiiiüdUl iiUiül

Omaha, Neb

10 und Jackson Strasse

2 Ekelt ton den Bahnhöfea

Unter neuer Leitung
LEWISRENTFROW.Prop. I

Preise: ISO bis $2.00 per Tag
Spezieller Prei per Wech (

,

KRUG THEATER
ViltM ernt 1:30 - b :3tt

KiNER'S AMERiCANS

Echta Burlesqj

,! twtt ,?

GiAßAxnKv uz.
.m

491

(KifiGM tigiie. 2:15 - Abends 8:15

preist: Gallerte 10c, biße Sitze 25c
iii of Samiiag und Sonnta,.
Ätwn&sr 10c, 25c, 50c, 75c.

Farmers Exchange
FRIl Z STROEH, Mgr.

326 Ho. 24. Str.. SB! Oufei

HUpttikr TkVtscher 2 t thu
tisch rr ftlnt

(Bien Irin an Zapf ud N die
beste aliren Bnx kB Wd,ikiet.

2ie Augen der Schulkinder soll
ten untersucht werden. Besuch
uns aus dlefem Grunde.

ttOLST OPTICAL CO
E14 Brandeis Boiidini Omaha, Neb.

Telephon Osuz. 1534

Sfi 1
Tafelwaner

10t ptr beli,fkktZtO,f Su.

Politische Anzeige. ,

;"He's all right!"
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F ÜR CONGRESS

t'rn r.t für und erwählt wieder

C. O. Lobeck
Dc m kratiicher Kandidat

V4V,J, 5. Nov., 1912
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Arbritcrn wt-- i baS iLrt Ct'rcbot.

(5t ist für bereit iitiTcHeit immer
eingetreten .imb iviid dieses üiul)
im flonjref? tlnili. ctimint für
ilm, il'r iicbt t'ure Stimme keinem

llmriirbijett. .'l,izeize.)

3oü i. Macfarlttiid für
ctstflto Srnotor.

Unter den frominciiteit Slanbiba-tei- t

für St.iatS-Senato- r befirtbet sich

der SicpuWifaiicr Jofm M. SWac

farlanb, ein bekannter tiicl'tier
Nechtii!i'Ält vvn liier. Herr 2.,'ac
farlanb ist ein Mann von äliigkei
ten, von liberalen LebenSanschauun
gcn und gründlicher Crfaliuung. ber
tut 5enat eine Nollc spielen und viel
zi',m Besten beö Staates aussülircn
ivnntc. 'Ilt-- ziznbibat für Ober-lichte- r

hat er seinerzeit eine sebr
anscljnlidjc Stimmenmehrheit erhal-
ten, was beweist. bafj er sich ini
staute, flroner i'efanim'diaft erfreut,
tiefer rVtanJ könnte feinem Gin-fluss- e

3uäi Lortheil fein. Herr
Macfarlanb hat sich auch für bis
?lnnahme ber Schulovrlage erklärt,
für bis ber Staatsverbanb Nebraska
eintritt. Wer ihm clso feine Stimme
i'.iebt, tritt für ben rechten Äann
ein.

Weiße Schleier zu wa-c- h

e n . Nachdem man sich eine Lau--

von fein geschnittener Seife, Boraz
,ib Wasser bereitet hat, lege man
n Schleier zusammen unb presse baZ
webe zwischen ben Hänben in ber

auge so lange, bis er klar ist. Hier-u- s

spüle man ihn in lauwarmem
asser. in bem man ebenfalls etwas

'öraz aufgelöst hat. Um bem Schleier
!e nötige Appretur zu geben, ziehe

lan ihn banach burch Zuckerwaffer.
''cke i$n auf ein 2uch unb lasse ihn

trocknen.

Nach T s ch u d i leqen die Jndia
er von Peru als Posl boten in einem

"agc ihre 80 Meilen zurück. .
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liolilische Vcrsammsungen im Zlkadison 8quarc zn Ncm York. XMfon irnö Nooscuclt

Demokratischer

Kandidat für . :

'
Staats- -

Schatzmeister i

Eine im Finanzwesen f
anerkannte Autorität und f:
mit den Verhältnissen des '. '.

Staates wohlbekannter. ::

Mann, der sich um die

Stimmen aller unab t
hängigen Bürger bewirbt. ; i

Nr. 4, 30 3014c.
tanbard Hafer 30 31c.

Malzgerste 5C C5c.

Zuttergerste Nr.' 1, 46 55c.
Noggen

Nr. 2, silc.
Nr. 3. C0c.
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MEELTI 6 J N MADlSOti .5QUARE GARDUt iftv amc di a u V e r & o a a . n
WIISCX1 ADDRSSI N Gäi 1:

1WM..I. . , .i i -
2113 Gol. Mooieoclt letzte Woche im Madison Square Garden zu New ?ork seine Campagnerede hielt,

hatten s'ch nahik 15,000 Zuhöre? eingefirnbi'it. Ter Eolonel wurde in enthusiastischer WeKc bnrch lau
te Zurufe nb ,ah,'elisckMcnKn begrüßt. Lr. schien von seiner Wuubc voltsiänbig grimeu. Ter Pfeil'

''zeigt auf ?!ocsevelt. ' t ' ' ' '. -

Cechszehntaufend Anhänger beZ bemckratischen Präsibentschafts-Kandidate- n Woodrow Wilscm hatten sich u,langst im Madison Sguare Earben. Nc:v f)ark, cingefunben. irni seiner Campagnerebe zu lauschen f
. .'.war bat sich m New JDorf ciiu sa strehe Mensck,eiimenge zu einer politischeil Äefsummlmia riimciim.'' den. Ter größte 5nthusi-mu- s that sich ktmd.. Trr Pfeil zcigt aus WUson- . , t

'
: F' '..";'. 'JW ' 'JL. fCj. (i.:' ''.i- -

's3c--ä ai.


